
 
 

INFORMATION 
 
Online-Veranstaltung, Beginn 18h, Ende 19:30h 
 
Registrierung über die Homepage der RWRG 
 
https://rwrg.de/fortbildung-im-forum-fif/ 
 
Durch Anklicken des Anmeldelinks erhält man nach per-
sönlicher Registrierung mit der EFN einen Link zur Teil-
nahme am ZOOM-Meeting. 
 
Wissenschaftliche Leitung 
Prof. Dr. G. Antoch, Universitätsklinikum Düsseldorf 
Prof. Dr. D. Blondin, Städt. Kliniken Mönchengladbach 
Prof. Dr. M. Cohnen, Rheinland Klinikum Neuss  
Prof. Dr. S. Diederich, Marien Hospital Düsseldorf 
Prof. Dr. T. Lauenstein, Evang. Krankenhaus Düsseldorf 
Dr. K. Papke, Bonifatius-Hospital Lingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

INFORMATION 
 
Auskunft 
 

Rheinisch-Westfälische Röntgengesellschaft e. V. 
Präsidentin: Priv.-Doz. Dr. M. Gerwing 
Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie 
Universitätsklinikum Marburg 
 
Auskunft: Frau Birgit Engelhardt 
rwrg@drg.de / Tel. 030-916070-16 
Anmeldelink Onlineseminar:  
https://rwrg.de/fortbildung-im-forum-fif/ 
      
Gebühren   
Keine 
 
Voranmeldung 
Login-Link für ZOOM über die Homepage der RWRG 
 

Anerkennung (beantragt) 
Ärztekammer Berlin 
Akademie für Fort- und Weiterbildung in der Radiologie 
der Deutschen Röntgengesellschaft e. V.  
je Veranstaltung 2 CME Punkte (Kategorie A) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir danken für die Unterstützung: 
Transparenzvorgabe gemäß  
FSA-Kodex und Richtlinien  
des AKG und des BVMed:  
Bracco Imaging Deutschland GmbH  
Werbemaßnahmen 2500 € 
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EINLADUNG 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

sehr gern stellen wir Ihnen das neue Programm der „Fort-
bildung im Forum“ für das kommende Jahr vor.  
Die Organisatoren haben wieder eine breite Themenpa-
lette zusammengestellt, die sich aus „Dauerbrennern“, 
aber auch neuen Blicken auf unser Fach zusammenset-
zen. Etwas außerhalb des „Mainstream“ ist der Vortrag 
von Frau Justich zu sehen, die als Erkrankte einen Blick 
von außen auf die Medizin und die Radiologie präsentiert, 
der unser Tun und Handeln gerade im direkten Kontakt 
mit den Patientinnen und Patienten neu beleuchtet und 
zur Selbstreflexion anregt. Auch „Forensische Bildge-
bung“ ist nicht alltäglich, dennoch hochinteressant. Fra-
gen der „Aufklärung und Haftung“ werden uns vom Justi-
tiar der ÄK Bremen nahegebracht. Im Übrigen sollen das 
Kardio-MRT mit seltenen Befunden, die Arthro-MRT so-
wie der aktuelle Stellenwert der PET-CT aus berufenem 
Mund besprochen werden. Zentrale Themen des radiolo-
gischen Alltags finden sich mit dem aktuellen Staging des 
Rektumkarzinoms, der Differentialdiagnose zerebraler 
Tumore und von Nierenraumforderungen. Letztlich stel-
len wir uns die Frage, was moderne Kontrastmittel kön-
nen und was wir wirklich an Laborwerten vor einer Unter-
suchung benötigen. 
Die Organisatoren laden Sie, liebe Kolleginnen und Kolle-
gen aus Krankenhäusern und Niederlassung im Namen 
der Rheinisch-Westfälischen Röntgengesellschaft zur 
„FIF“ 2025 wieder ganz herzlich ein. Fragen und eigene 
Beiträge mittels F&A-Funktion sind essentiell und des-
halb an dieser Stelle die herzliche Einladung zur aktiven 
Mit-Gestaltung!  

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

Prof. Dr. G. Antoch, Universitätsklinikum Düsseldorf 
Prof. Dr. D. Blondin, Städt. Kliniken Mönchengladbach 
Prof. Dr. M. Cohnen, Rheinland Klinikum Neuss  
Prof. Dr. S. Diederich, Marien Hospital Düsseldorf 
Prof. Dr. T. Lauenstein, Evang. Krankenhaus Düsseldorf 
Dr. K. Papke, Bonifatius-Hospital Lingen 

PROGRAMM 

16.01. Multimodale Mammadiagnostik und 
-interventionen
Mammaradiologie 
M. Püsken   

13.02. Kommunikation: Was erwarte ich als Patient:in? 

Gesundheitspolitik 
C. Justich  

13.03. Von der Gantry zum Bild 
Physik und Technik 
K. Papke   

10.04. Top 10 der zerebralen Raumforderungen 
Neuroradiologie 
C. Deuschl  

08.05. Staging des Rektumkarzinoms 
Abdominale Radiologie  
A.-O. Schäfer   

12.06. Kardio-MRT – seltene Erkrankungen 
Kardiale Bildgebung 

A.  Bunck  

10.07. Arthro-MRT – wie kann sie helfen? 
Skelettradiologie 
C. Hackenbroch  

August Sommerpause 

11.09. Aufklärung und Haftung aus Sicht der Radi-
ologie 
Rechtsprechung 
C.Pfisterer  

09.10. Forensische Bildgebung 
 Forensische Radiologie 
J. Aissa 

13.11. KM-Guidelines und Aktuelles 
Uroradiologie 
M. Uder   

11.12. PET/CT: Wann macht das Sinn? 
Nuklearmedizin 
F. Giesel 

REFERENTEN 

Priv.-Doz. Dr. med. Joel Aissa 
Radiologie Institut Oberhausen MVZ RIO 

Prof. Dr. med. Alexander Bunck, Oberarzt 
Intitut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie 
Universitätsklinikum Köln 

Priv.-Doz. Dr. med. Cornelius Deuschl, Leitender Oberarzt 
Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie und Neurora-
diologie 
Universitätsmedizin Essen 

Prof. Dr. med. Frederik Giesel, Direktor 
Klinik für Nuklearmedizin 
Universitätsklinikum Düsseldorf 

Caroline Justich 
Founder + Editor 
Be accepted GmbH, Wien 

PD. Dr. med. Carsten Hackenbroch,  
Klinik für Radiologie und Neuroradiologie 
Bundeswehrkrankenhaus Ulm 

Dr. med. Karsten Papke, Chefarzt  
Abteilung für Radiologie 
Bonifatiushospital Lingen 

Claus Pfisterer, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Medizinrecht 
CASTRINGIUS Rechtsanwälte  und Notare 
Bremen 

Priv.-Doz. Dr. med. Michael Püsken, Chefarzt 
Klinik für Radiologie  
Euregio-Klnik Nordhorn  

Prof. Dr. med. Arnd-Oliver Schäfer, Chefarzt 
Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin 
Klinikum St. Georg Leipzig 

Univ.-Prof. Dr. med. Michael Uder, Chefarzt 
Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie und 
Nuklearmedizin 
Marienhospital Herne  


